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	Bremerhaven, 31.10.2008

	
	
[bookmark: Text1]Bremerhaven,      
	


 


	[bookmark: Text3][bookmark: Text2]Mitteilung Nr. MIT-            /       (wird von 00 eingetragen)

	zum Antrag / zur Anfrage* nach § 36/ 38/ 39 * GOStVV 
[bookmark: Text6]der/des * Stadtverordneten 
der Fraktion/Gruppe  * 
vom 
Thema:
	AT /AF/ FS *- 1/2016
     
Thorsten Raschen
CDU
27.01.16
Deutschkurse für Flüchtlinge

	Beratung in öffentlicher Sitzung:
	Ja/Nein*
	[bookmark: Text10]Anzahl Anlagen:      





[bookmark: VLGBeschlText__START__26094]I. Der Antrag/Die Anfrage* lautet:

1. Wie viel Plätze stehen den Flüchtlingen in Bremerhaven,  aufgeteilt nach schulpflichtigen Flüchtlingen und erwachsenen Flüchtlingen derzeit bei welchen Trägern und beim Magistrat zur Verfügung?

2. Wie hoch ist die Ausfallquote der Teilnehmer an den Deutschkursen, auch hier unterteilt nach schulpflichtigen Flüchtlingen und erwachsenen Flüchtlingen und in den einzelnen Maßnahmen und welche Begründungen werden angegeben?


[bookmark: Text12]II. Der Magistrat hat am       beschlossen, auf den obigen Antrag folgende Mitteilung zu geben / die obige Anfrage*  wie folgt zu beantworten:
[bookmark: Text13]zu 1.: Im Bereich der Erwachsenenbildung sind lt. der Veröffentlichung vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) 11 Kurse bei 4 Kursträgern (Stand 21.1.2016) in Bremerhaven zugelassen. Als Kursträger sind Pädagogisches Zentrum, vhs Bremerhaven, Bildungs-Oase und Bildungs-und Kompetenzzentrum e. V. genannt. 

Aktuell laufen vier Kurse ausschließlich für Flüchtlinge mit 85 angemeldeten Teilnehmenden. Da diese Kurse noch nicht abgeschlossen sind, kann über eine etwaige Ausfallquote keine Aussage getroffen werden. – Ein weiterer Flüchtlingskurs mit 20 Plätzen ist in Planung.
Daneben bietet die Volkshochschule laufend vier Integrationskurse, die parallel laufen, mit insgesamt ca. 90 Plätzen an. Der Anteil der Flüchtlinge in diesen Kursen liegt derzeit unter 5%. In den vergangenen Wochen wurden für Flüchtlinge mit guter Bleibeperspektive zahlreiche Zulassungsanträge beim BAMF gestellt, so dass sich die Zusammensetzung in den Integrationskursen im Laufe des Jahres deutlich verändern dürfte.
Zum aktuellen Angebot der Volkshochschule gehören außerdem sechs Deutsch-Expresskurse (Lernstufen A1 bis B1) mit insgesamt 100 Plätzen, die zu etwa 50% von Flüchtlingen belegt werden. An den zehn Fortgeschrittenenkursen mit ca. 150 Plätzen (Lernstufen B1+, B2 und C1) nehmen derzeit noch keine Flüchtlinge teil.


Über die Platzzahlen bei den anderen Bildungsträgern liegen keine Kenntnisse vor, da dies in die Zuständigkeit des BAMF fällt bzw. bis 31.12.2015 vorübergehend auch die Bundesagentur für Arbeit fiel.
Mit Stand vom 29.1.16 stehen im Schulbereich insgesamt in 61 Kursen 864 Plätze für Schülerinnen und Schüler ohne deutsche Sprachkenntnisse zur Verfügung, wovon 180 Plätze in Willkommenskursen durch Mitarbeiter/innen der Arbeiterwohlfahrt betreut werden. Der Schulbereich kann aus Datenschutzgründen nicht zwischen Flüchtlingen und sonstigen Zuwanderern unterscheiden.

zu 2.:  Über die Ausfallquoten können in Bezug auf die Kurse von BAMF und Bundesagentur für Arbeit durch den Magistrat in Ermangelung von Zuständigkeit keine Aussage getroffen werden.
Über Ausfallquoten von Teilnehmer(inne)n an Deutschkursen der Volkshochschule werden keine Statistiken geführt; die Beweggründe für einen Kursabbruch werden nicht erfasst.

Eine Ausfallquote liegt für den Bereich der schulpflichtigen Schülerinnen und Schüler nicht vor. Schulverweigerer, die der Schule fernbleiben, werden im Rahmen der Schulsozialarbeit dem Unterricht zugeführt.








Grantz
Oberbürgermeister
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